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Damen Landesliga Gr. 3

TSV Eningen : VfL Dettenhausen 
Samstag, 25.11.2023, 18:30 Uhr

Cato beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Gabi Cato nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des VfL Dettenhausen im Match der Damen Landesliga Gr. 3 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV Eningen, welches eine 6:8 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 26:29) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Roth und
Cato welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:4.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Zinn / Schimmer, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Roth /
Cato verloren. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Kregel / Kregel derweil gegen Zabel / Wiesner.
Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Nach einem Erfolg für Margret Kregel sah es kurzzeitig aus, doch konnte sie
eine 2:0-Führung gegen Gabi Cato letztlich nicht ins Ziel bringen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Britta Kregel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Christina Roth. Erika Zinn hatte im
Einzel gegen Karin Wiesner am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Ohne Satzgewinn für Petra Schimmer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Gisela Zabel. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspielerinnen des TSV Eningen und des VfL Dettenhausen in die Box. Nicht ganz mithalten
konnte Margret Kregel, beim 1:3 gegen Christina Roth, obwohl sie nicht komplett chancenlos war.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann Britta Kregel beim 2:3 gegen Gabi Cato leisten. Am
Ende verlor sie jedoch knapp. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Erika Zinn Gisela Zabel in fünf
Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Petra Schimmer, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Karin Wiesner
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Christina Roth war am Nachbartisch dagegen Erika Zinn, obwohl sie alles gegeben hatte.
Nach diesem Einzel steht Zinn somit bei 2 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Roth ein 15:1 ausweist. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte anschließend
Margret Kregel beim 3:0 gegen Gisela Zabel. Britta Kregel war in der Partie gegen Karin Wiesner
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
Saison-Bilanz von Kregel nun bei 4:8. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Chancenlos war
anschließend Petra Schimmer gegen Gabi Cato nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:9, 5:11, 9:11 war
nicht zu holen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 8. für Schimmer seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 4 Siege gelangen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2024 gegen
den TuS Metzingen, während der VfL Dettenhausen am 02.12.2023 gegen Spvgg Weil der Stadt
antritt.
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 Statistik:
 TSV Eningen

Doppel: Zinn / Schimmer 0:1, Kregel / Kregel 1:0 
Einzel: M. Kregel 1:2, B. Kregel 1:2, E. Zinn 2:1, P. Schimmer 1:2 

 VfL Dettenhausen
Doppel: Roth / Cato 1:0, Zabel / Wiesner 0:1 
Einzel: C. Roth 3:0, G. Cato 3:0, G. Zabel 1:2, K. Wiesner 0:3


